


Meilensteine und Trends 
der Betriebswirtschaft

Management und Organisation  
von Unternehmen und Verwaltung

Von

Prof. Dr. Thomas Deelmann

3., neu bearbeitete und wesentlich erweiterte Auflage



Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation 
in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten 
sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Weitere Informationen zu diesem Titel finden Sie im Internet unter 
ESV.info/978-3-503-24308-2

1. Auflage epubli, Berlin 2013
2. Auflage 2015 
3. Auflage 2026
 

ISBN 978-3-503-24308-2
 
 

Alle Rechte vorbehalten.
© 2026 Erich Schmidt Verlag GmbH & Co. KG
Genthiner Straße 30 G, 10785 Berlin
info@ESVmedien.de, www.ESV.info

Die Nutzung für das Text und Data Mining ist ausschließlich  
dem Erich Schmidt Verlag GmbH & Co. KG vorbehalten.
Der Verlag untersagt eine Vervielfältigung gemäß § 44b UrhG ausdrücklich. 
 
 
Druck: docupoint, Barleben

https://www.esv.info/978-3-503-24308-2
https://www.esv.info/recipient/Abo-Vertrieb@ESVmedien.de/kontakt.html
https://www.esv.info


Vorwort zur 3. Auflage V 

 

Vorwort zur 3. Auflage 

Alles verändert sich. Mit diesem knappen Satz ließen sich die Einleitungsabschnitte 

vieler wirtschaftswissenschaftlicher Texte zusammenfassen. Alles scheint immer 

schneller, krisenhafter, globaler und komplexer zu werden. Aus dieser Diagnose ent-

stehen Fragen und Herausforderungen, die in wissenschaftlichen Beiträgen sowie in 

der Praxis aufgegriffen und bearbeitet werden. 

Konsequenterweise gilt dies auch für den vorliegenden Band, der sich gleichermaßen 

mit wirtschaftswissenschaftlichen Texten wie mit betrieblicher Praxis befasst. Für 

diese 3. Auflage wurden einzelne Themen überarbeitet und durch aktualisierte In-

halte ersetzt, um die Entwicklungen der vergangenen Jahre widerzuspiegeln. So sind 

etwa Künstliche Intelligenz und der demografische Wandel in den Vordergrund ge-

rückt, während Themenfelder wie Industrie 4.0 sowie BRICS1 und SMAC2 deutlich 

zurückgestellt und die Betrachtungen von etwa der Kriegs- sowie Planwirtschaft 

oder dem Wirtschaftswunder im Umfang adjustiert wurden. 

Selbstredend zeichnet sich die Neuauflage nicht nur durch Aktualisierungen aus, 

auch der inhaltliche Rahmen ist angepasst und erweitert: Neben Überlegungen zur 

Betriebswirtschaft fließen nun auch zentrale Aspekte von Management und Organisa-

tion ein. Zu nennen sind hier insbesondere organisationstheoretische Ansätze, Auf-

bau- und Ablauforganisation sowie Managementtechniken und -instrumente. Zudem 

werden Besonderheiten des öffentlichen Sektors stärker berücksichtigt. 

Trotz aller Modernisierungen bleibt das bewährte Konzept der „Meilensteine und 

Trends der Betriebswirtschaft“ erhalten. Es basiert auf der Dualität von in der Ver-

gangenheit liegenden Meilensteinen sowie in die Zukunft gerichteten Trends und 

folgt dem Leitspruch, dass das Leben zwar rückwärts verstanden, aber vorwärts ge-

lebt wird.3 Der Blick in die Vergangenheit zeigt, welche Wurzeln moderne Wirt-

schaftspraktiken haben.4 Die Historie kann Orientierung bieten und narrative Dar-

stellungen über prominente Personen, Projekte und Perioden sind hilfreich, um das 

Faktenwissen zu ergänzen. 

Dabei stehen Inhalte im Vordergrund, die im kollektiven Gedächtnis der Wirtschafts-

wissenschaften einen prominenten Platz einnehmen oder laufende Managementdis-

kurse prägen. Mit der Diskussion dieser Meilensteine und Trends sollen en passant 

ausgewählte Inhalte von Betriebswirtschaftslehre, Management und Organisation 

vermittelt und zugleich ein fundierter Einstieg in die Disziplin ermöglicht werden. 

Thomas Deelmann  

___________________ 
1 Das Akronym versammelt die Länder Brasilien, Russland, Indien, China und Südafrika. 
2 Kurz für: Social, Mobile, Analytics, Cloud. 
3 Vgl. Marquard: 2003; Kierkegaard: 1843, S. 203, dort im Original: „Es ist ganz wahr, was die 

Philosophie sagt, daß das Leben rückwärts verstanden werden muß. Aber darüber vergißt man den 

andern Satz, daß vorwärts gelebt werden muß.“ 
4 Vgl. Schneider: 1984, S. 114; Robins, Coulter: 2014, S. 63; Blaug: 1991, S. X. 
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